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   Pressemitteilung:   

FC Bayern und buntkicktgut: 
Eine Stimme für die Vielfalt
[bookmark: _GoBack][bookmark: _GoBack]
  

München – Anlässlich der „Internationalen Wochen gegen Rassismus“ wird der FC Bayern mit seinen Profimannschaften im Männer- und Frauenfußball sowie im Basketball im Rahmen seiner Initiative „Rot gegen Rassismus“ in diesem Jahr das Projekt „Eine Stimme für die Vielfalt“ umsetzen. Mit dabei sind auch die interkulturellen Straßenfußball-Ligen von buntkicktgut, die das Projekt tatkräftig unterstützen. Der Startschuss dazu ist am Samstag um 15.30 Uhr in der Allianz Arena, wenn der FC Bayern den FSV Mainz 05 empfängt. Beim Verlesen der jeweiligen Mannschaftsaufstellungen werden Menschen mit Migrationshintergrund eingebunden, die inspirierende Geschichten über ihren persönlichen Lebensweg und das Thema Integration zu erzählen haben. 

Im Zusammenspiel mit den Fans auf den Rängen möchte der Verein sich auf diese Weise lautstark und mit einer Stimme einsetzen - für Vielfalt und Menschenrechte! Herbert Hainer, Präsident des FC Bayern, betont: „Um sich für Vielfalt und die Werte unserer Gesellschaft einzusetzen, brauchen wir eine gemeinsame Stimme. Sich gegenseitig zu verstehen ist im wahrsten Sinne des Wortes die Basis, der erste Schritt für eine gelungene Integration. Dazu können und müssen alle ihren Teil beitragen. Wir wollen gemeinsam lautstark sein und mit unseren Fans als FC Bayern einmal mehr deutlich machen, dass Ausgrenzung in unserer Welt keinen Platz hat und Vielfalt bereichert. Wir sind mehr!“ 

Rüdiger Heid, Leiter und Initiator von buntkicktgut, meint: „Der FC Bayern zeigt mit diesem Doppelpass zwischen seiner Initiative ,Rot gegen Rassismus‘ und ,buntkicktgut‘ einmal mehr, wie wichtig ihm seine gesellschaftliche Verantwortung ist. Mit ,Eine Stimme für die Vielfalt‘ bekommen Menschen eine Chance, wahrgenommen zu werden, die sonst nicht so gehört werden, aber auf eindrucksvollen und oft steinigen Wegen ihren Platz mitten in unserer Gesellschaft gefunden haben. Sie stehen repräsentativ dafür, wie in einer offenen Gesellschaft Spielraum für Entfaltung und Vielfalt für alle vorhanden ist.“

Wie in den vergangenen Jahren werden die Teams des FC Bayern in den nächsten Wochen weitere sichtbare Zeichen für Weltoffenheit setzen - mit Aufwärmshirts, Kapitänsbinden, Eckfahnen oder Bannern. Vor dem Anpfiff am morgigen Samstag positioniert sich die Mannschaft um Manuel Neuer gemeinsam mit dem Team von Mainz 05 hinter der Botschaft „Rot gegen Rassismus“. Die Deutsche Fußball-Liga DFL möchte während den Internationalen Wochen gegen Rassismus mit der Vielfaltsinitiative „Together“ das Bewusstsein der Fans schärfen. 

buntkicktgut engagiert sich seit über 25 Jahren gegen Diskriminierung, Ausgrenzung, Hetze und Hass. Über den Fußball macht die Organisation mit Kindern und Jugendlichen in den interkulturellen Straßenfußball-Ligen Vielfalt spürbar, sichtbar und lebendig. Die Geschichten der ausgewählten Personen der Aktion „Eine Stimme für die Vielfalt“ werden in Kurzporträts unter anderem im FC Bayern-Mitgliedermagazin „51“ erzählt. Die Erlöse durch den Verkauf von Produkten aus der „Rot gegen Rassismus“-Kollektion in den FC Bayern-Stores (auch online) gehen seit der Gründung der Initiative im März 2020 an Einrichtungen, die sich für Vielfalt einsetzen.  






DAS ist buntkicktgut:
Die interkulturelle Straßenfußball-Liga aus München bringt junge Menschen verschiedenster kultureller, sozialer und nationaler Herkunft zusammen – und das nun schon seit 1997. Im Sommer wie im Winter. Mit dem Ball lernen die Kinder und Jugendlichen im sportlichen Spiel, das gegenseitige Toleranz und Fairness die Grundlage für friedliche Interaktion sind. Sie sind die Macher der Liga – als Spieler, im Liga-Rat, als buntkicker-Redakteur, Schiedsrichter oder Street Football Worker. Partizipation, Integration und Identifikation sind die Grundsäulen von buntkicktgut. Die Wurzeln liegen dabei in der Münchner Flüchtlingsarbeit der 90er Jahre, als nicht nur der „Jugoslawienkrieg“ für eine neue Einwanderungswelle sorgte. Dieser Herausforderung begegneten Rüdiger Heid und seine Mitstreiter mit Fußball und einer organisierten Liga für Flüchtlinge, die mittlerweile jedem offensteht. Neben München gibt es weitere buntkicktgut-Standorte in Berlin, Hamburg, Ludwigshafen am Rhein und Weingarten sowie Togo. Über 4.000 Jugendliche werden so pro Woche von buntkickgut in ganz Deutschland erreicht. Kinder aus aller Welt – durch den Fußball verbunden und vereint.   
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